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Kantonale Volksabstimmung vom 24. September 2017 1 von 1 

Gemeinde: Schlieren Bezirk Dietikon BFS-Nr.: 247 
Stimmberechtigte Stimmrechtsausweise Antwortkuverts 

Total Brieflich Brieflich nicht ohne Stimm- 
Total eingegangen Urnen Vorzeitig gültig unterzeichnet rechtsausweise 

8288 3034 317 64 2633 20 o 

Vorlage 1: Kantonsverfassung (KV) 
(Änderung vom 13. März 2017: Gegenvorschlag zur Anti-Stauinitiative) 

Stimmzettel Stimmen Stimm- 
Total Ungültig Gültig beteili- 

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung% 

2883 16 2867 109 o 2758 1809 949 34.79 

Vorlage 2: Steuergesetz 
(Änderung vom 24. April 2017: Begrenzung des Arbeitswegkostenabzugs: 
Leistungsüberprüfung 2016) 

Stimmzettel Stimmen Stimm- 
Total Ungültig Gültig beteili- 

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung% 

2912 19 2893 75 2 2816 1946 870 35.14 

Vorlage 3: Gesetz über die Jugendheime und die Pflegekinderfürsorge 
(Änderung vom 23. Januar 2017: Heimfinanzierung) 

Stimmzettel Stimmen Stimm- 
Total Ungültig Gültig beteili- 

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung% 

2872 16 2856 117 1 2738 2048 690 34.65 

Vorlage 4: Sozialhilfegesetz 
(Änderung vom 3. April 2017: Aufhebung Sozialhilfeleistungen für vorläufig 
Aufgenommene) 

Stimmzettel Stimmen Stimm- 
Total Ungültig Gültig beteili- 

eingegangen eingelegt eingelegt Leer Ungültig Gültig Ja Nein gung% 

2922 18 2904 58 1 2845 2059 786 35.26 

Einsatz von technischen Hilfsmitteln bei der Auszählung: Es wurden Banknotenzählmaschinen eingesetzt. 
Ordnungswidrigkeiten während der Abstimmung und die dagegen getroffenen Anordnungen: 

Für das Wahlib·· : 
Präsidentin: 
- - - - - - - - - - - - - -~ 

Sekretär/ n/Schreiberl n: 

1.Mitg/ied: /<J? J. 
------------~~------------------- 

2. Mitglied: I¿ ----------'~~- 
Dieses Protokoll ist sofort nach der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden: 
Statistisches Amt, Schöntalstrasse 5, Postfach, 8090 Zürich. 

Die Stimmzettel, die Stimmrechtsausweise und die Hilfsunterlagen sind bis zum Abschluss aller Rechts­ 
mittelverfahren bei der Gemeindeverwaltung aufzubewahren. 


